
Liebe Langenzersdorferinnen!
Liebe Langenzersdorfer!

Amtliche Mitteilung!

Gemeindenachrichten
Juni 2007

Bald ist ein Schuljahr vergangen und die Ferien nähern sich
mit Riesenschritten. Worauf sich die Kinder schon sehr freuen
ist für die betroffenen Erziehungsberechtigten manchmal eine
Herausforderung, welche ein hohes Maß an Organisationsta-
lent erfordert. Aus diesem Grund möchte ich Sie auf „DIE
Langenzersdorfer Kinderbetreuung“ in den Ferien hinweisen.
Diese gibt Ihnen in der Zeit von 16. Juli bis 24. August die Mög-
lichkeit, Ihre Kinder von 3 bis 12 Jahren in der Zeit von 7:00 bis
17:30 Uhr in die Obhut eines engagierten Betreuungsteams zu
geben. Weiters wird auch heuer das Ferienspiel stattfinden,
an welchem sich wieder zahlreiche - auch neue - Vereine be-
teiligen. Aufgrund der Änderung des Niederösterreichischen
Kindergartengesetzes und des Bedarfes wird heuer erstmals
in der 1., 2., 3., 7., 8., und 9. Ferienwoche eine Kindergartenfe-
rienbetreuung angeboten.
Kinder und Jugendbetreuungsmöglichkeiten gibt es jedoch nicht nur in den Ferien, sondern das
ganze Jahr über. An unserer Volksschule steht eine Nachmittagsbetreuung inklusive Mittagessen
bis 17:00 Uhr zur Verfügung. An der Hauptschule wird ein Schülerhort geführt, welcher ab Sep-
tember vom NÖ Hilfswerk betreut wird. Auch hier wird an Schultagen bis 17:00 Uhr eine professi-
onelle Betreuung angeboten.
Mit diesen Einrichtungen, so hoffe ich, wird Ihnen das
Alltagsleben mit Kindern ein wenig erleichtert und ist
gewährleistet, dass Ihre Kinder gut, altersgerecht und
sinnvoll betreut werden.

Ihr Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser

Kinder-Leichtathletik-Dreikampf am 2. Juni 2007 um 14:00 Uhr
In der Seeschlacht bei der Volleyballanlage, Anmeldung von 12:30 bis 13:30 Uhr vor Ort

Achtung: UNION-Mitgliedschaft nicht notwendig!
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Zusätzliche Sprechstunden
des Bürgermeisters

Zu meinen Sprechstunden

Dienstag, von 17:45 - 19:00 Uhr

im Gemeindeamt, Hauptplatz 10,
stehe ich Ihnen zusätzlich an folgenden Tagen zur Verfügung:

Samstag, 9. Juni 2007 von 10:00 - 11:00 Uhr

im Albert Dunst Heim des Siedlervereines
Dirnelwiese & Strebersdorf

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Straße 30.
Maibaumaufstellen
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung war das tradi-
tionelle Maibaumaufstellen ein gelungenes Fest. Ich freue mich über
die Teilnahme von zahlreichen LangenzersdorferInnen und bedanke
mich bei den Kollegen des Bauhofes für das Aufstellen des Maibau-
mes, sowie bei der Musikkapelle für die schwungvolle Untermalung.
Für die nächtliche Bewachung des Maibaumes gilt mein Dank der
Jugend! n

Kinderbetreuung in den Ferien
- es gibt noch freie Plätze
Unter dem Motto „kleine Leut gut betreut“
findet die Ferienbetreuung für Kinder von
3-12 Jahren vom 16. Juli 2007 bis
24. August 2007, in der Zeit von 7:00 bis
17:30 Uhr, im Tagesheim der Volksschule
Langenzersdorf statt.
Die Kosten betragen pro Woche und Kind ganztägig € 50,- und
halbtägig € 35,- jeweils inklusive Essen. Für das 2. Kind beträgt die
Ermäßigung 20 %, für das 3. Kind 30 % usw.
Ausflüge werden extra verrechnet.
Anmeldungen werden im Bürgerservice Tel: 02244/2308 entgegen-
genommen. n

Sicherer Schulweg
In der Steyrergasse, Klosterneuburger Straße und an zwei Stellen der
Schulstraße wurden Bodenmarkierungen in Form eines Dreieckes
mit Kind angebracht. Dadurch sollen die Autofahrer verstärkt auf
die Schulkinder aufmerksam gemacht und so der Schulweg für alle
sicherer werden. n

Spielplätze in Langenzersdorf
Zwei Spielplätze in der Seeschlacht, einer auf der Elisabethhöhe
und die Spielplätze Matula, Dr. Prader, Topolansky, Hanak und Dir-
nelwiese stehen den jüngsten GemeindebürgerInnen zur Verfügung.
Jährliche Sicherheitschecks von dazu befugten Firmen sorgen für
einen hohen Sicherheitsstandard der ungefähr 60 Spielgeräte. Re-
gelmäßige Kontrollen meiner Mitarbeiter machen jedoch manchmal
betroffen, da der Vandalismus vor Spielplätzen nicht Halt macht. Aus
diesem Grund wird speziell für den Dr. Prader Spielplatz ein Beleuch-
tungskonzept erarbeitet, welches hier Abhilfe schaffen soll. Um die
Verkehrssicherheit zu erhöhen, wurden Bodenmarkierungen in Form
von Dreiecken und Haifischzähnen angebracht.
Weitere Markierungen erfolgen nach Abschluss der Asphaltie-
rungsarbeiten auf der Haydnstraße. Geplant sind auch zusätzliche
Eingangstore.
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie auch höflich ersuchen, die
Spielplätze nicht mit Ihren Hunden aufzusuchen, um den Kindern ein
unbeeinträchtigtes Spielen zu ermöglichen. n

900-Jahr-Feier
Im Jahr 2008 feiert der Ort Langenzersdorf sein 900-jähriges Jubi-
läum. Als Auftakt zu diesen Feierlichkeiten wird es am 18. Mai 2008
einen Festgottesdienst mit anschließender Festsitzung des Gemein-
derates geben. Als weitere Jubiläumsveranstaltung finden vom 20.
bis zum 21. September 2008 die Langenzersdorfer Festtage statt.
Mit einem Abschlussgottesdienst im November werden die Jubilä-
umsfeiern zu Ende gehen. n
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Ferienspiel
Das Kulturreferat freut sich, auch heuer wieder zum bereits traditi-
onellen Ferienspiel einzuladen. Zahlreiche Vereine haben ihre Mitar-
beit zugesagt, und wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich
dafür bedanken. Kinder können ab dem 6. Lebensjahr teilnehmen.
Wir bitten um Verständnis, dass für jüngere Kinder die Teilnahme nur
in Begleitung eines Erwachsenen möglich ist.
Es wird wieder betreute und ganztägige Busausflüge geben.
Ferienspielpässe sind ab 25. Juni 2007 im Bürgerservice und in der
Bücherei der Marktgemeinde Langenzersdorf erhältlich. Jeder Teil-
nehmer erhält beim Abschlussfest am 1. September 2007, welches im
Festsaal stattfinden wird, ein Geschenk. n

Einbruchsdiebstähle in PKWs
Die Polizeiinspektion informiert, dass es wieder vermehrt zu Ein-
bruchsdiebstählen in Personenkraftwagen kommt. Sie werden daher
ersucht, keine Gegenstände im Fahrzeug zu lassen. Den Tätern genü-
gen wenige Minuten. n

Abholstelle für Komposterde wird verlegt!
Ab Montag, dem 16. Juli 2007 ist die Abholstelle für Kom-
posterde, die sich jetzt im Haydnpark (an der Weißes Kreuz
Straße) befindet, gesperrt.
Ab Dienstag, dem 17. Juli 2007 kann Komposterde (wie
bisher kostenfrei) im Wertstoffsammelzentrum, Alleestraße
111 zu den Öffnungszeiten (Dienstag 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
Freitag 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Samstag 8:00 Uhr bis 15:00
Uhr) abgeholt werden.
Die sich häufenden illegalen Müll-Deponien neben der Kom-
posterde im Haydnpark zwingen uns leider zu dieser Maßnah-
me. n

Küchenabfallzerkleinerer - Auswirkungen auf
die Abwasserbeseitigung
Küchenabfallzerkleinerer sind zwar in, schaden aber der Umwelt. Wie
der Name schon sagt zerkleinern diese Geräte kompakten Müll, der
dann mit Trinkwasser versetzt wird, um diese Masse zu Abwasser zu
machen. Diese Geräte sind volks- und wasserwirtschaftlich unsinnig
und in der heutigen Zeit wegen der hohen Energiekosten einfach
unvertretbar. Durch den Abtransport entsteht ein erhöhter War-
tungsaufwand beim Kanalsystem und da vermehrt Verstopfungen
auftreten, werden häufig Kanalrohrspülungen notwendig. Außerdem
besteht auch die Gefahr, dass das Kanalsystem von Ratten heimge-
sucht wird. Letztendlich müssen all diese organischen Stoffe in der
Kläranlage mit hohem Energieaufwand wieder aus dem Abwasser
entfernt werden. Daher ist die Mülltrennung das einzig geeignete
und letzten Endes auch das wirtschaftlichere Verfahren.

Die Küchenabfälle gehören in den Kompost,
egal ob auf eigenem Grundstück oder in die Biotonne.

Gekochte, gesalzene Essenreste sollten nur über den Restmüll ent-
sorgt werden.
Es werden alle LangenzersdorferInnen ersucht, keinen Küchenabfall-
zerkleinerer zu verwenden. n

JOBBÖRSE
eine Initiative des Tourismusvereines

Hier könnte das Stellenangebot Ihrer Langenzersdorfer
Firma kostenlos Platz finden. Bei Interesse melden Sie
sich bitte bei Herrn Martin Trimmel, Tel. 02244-2788.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Ausführende/Klassen

5. Juni 2007 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr Musikalische Früherziehung KDG II, Alleestr. 73 Barbara Kausel-Lager
Schnupperstunde, Einschreibung

6. Juni 2007 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr Musikalische Früherziehung KDG I, U. Kircheng. 11 Barbara Kausel-Lager
Schnupperstunde, Einschreibung

14. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Hardy Auer, Dir. Robert Ringwald

15. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Franjo Ofman

17. Juni 2007 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Festwochenkonzert Festsaal Alle Lehrer

18. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Mag. Agnes Zehetner

19. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Mag. Krisztina Dobo

20. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Sabine Leitgeb

21. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Erwin Anzinger

21. Juni 2007 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr VorspielabendChor Klasse Gemeinde 2. Stock Birgit Mather

22. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Barbara Kausel-Lager, Angela Kail

26. Juni 2007 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Vorspielabend Festsaal Leo Kappel

Musikschule Langenzersdorf
Die Musikschule Langenzersdorf ist jetzt
in der Endphase dieses Schuljahres. Im
Juni werden viele Konzerte und Klassen-
abende veranstaltet, bei denen die Schü-
ler zeigen können was sie im Schuljahr
gelernt haben. Der Auftritt am Schulende
ist für die Schüler auch eine Erfahrung für
das ganze Leben.
Am 17. Juni 2007 findet das große Ab-
schlusskonzert „Festwochenkonzert“ um
17:00 Uhr im Festsaal der Gemeinde statt.
Dazu laden wir herzlich ein. Der Direktor
und sein Lehrerteam wünschen allen ei-
nen schönen Sommer! n

Langenzersdorfer Sporttag
Zum 1. Mal wird der „Langenzersdorfer Raiffeisen Sporttag presen-
ted by UNIQA GeneralAgentur Schluschanek“ am

23. Juni 2007 von 13:00 - 18:00 Uhr
im Erholungsgebiet Seeschlacht

veranstaltet.

Unter dem Motto „Miteinander Sport aktiv erleben“ können inter-
essierte Besucher bei freiem Eintritt insgesamt 15 Sportarten unter
Betreuung von Vereinssportlern und Profis selbst ausprobieren
sowie sich über neueste Trends informieren. Attraktive Höhepunke
stellen neben den Präsentationen örtlicher Sportvereine auch die
Demonstrationen von Profisportlern der Vienna Capitals und der
Dukes Klosterneuburg dar. Weiters können sich die Besucher von
UNIQA Vitalcoaches beraten lassen und einen Ernährungs-Checkup
durchführen.
Abgerundet wird das Programm durch zahlreiche Gewinnspiele der
Sponsoren, von der Raiffeisen-Luftburg sowie durch Gastronomie-
stände. Moderation: Krone Hit Radio
Bei starken Regenfällen findet die Veranstaltung
am Sonntag, 24. Juni zur gleichen Zeit statt.
Der Veranstalter Sports und Wellness sowie alle beteiligten Sportsta-
tionen und Sponsoren freuen sich auf Ihren Besuch! n
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PROGRAMM 2007/08
ANMELDUNG für alle Kurse auch in der HS LANGENZERSDORF
ab JUNI 2007 unter 02244/2312 oder 0664/1015531, johannes_
fuerst@utanet.at oder www.hs.langenzersdorf.or.at möglich.

SCHULSPORTVEREIN LANGENZERSDORF
2103 Langenzersdorf, Klosterneuburgerstr. 12
02244 2312, 0664 101 55 31, johannes_fuerst@utanet.at

WERDE AUCH DU MITGLIED IM
SCHULSPORTVEREIN LANGENZERSDORF

Mit der Gründung eines SCHULSPORTVEREINES steht den Jugend-
lichen ab dem Schuljahr 07/08 ein umfangreiches Sportprogramm
zur Verfügung.
UNSER ANGEBOT gilt für JUNG und ALT des Schulsprengels LAN-
GENZERSDORF-BISAMBERG im Alter von 6 bis 99 Jahren.

Beginn des Sportbetriebes ab 10.September 2007

Um eine Jahresmitgliedschaft von 5€ (1.September - 31.August)
bieten wir IHNEN/EUCH folgendes Sportangebot und folgende Ver-
günstigungen an.

VERGÜNSTIGUNGEN
SPORT 2000 - 25% auf alle Sportartikel, Krems, Hafnerplatz 5, wei-
tere Vertragspartner folgen

VERSICHERUNG
Wir empfehlen den Abschluss einer für IHRE Bedürfnisse maßge-
schneiderten Unfallversicherung. Unser Ansprechpartner: SCHIBL
Helmut +43 660 212 24 10 berät SIE gerne.

UNSER VERTRAUENSARZT
Univ.Prof. Dr. WEINSTABL Reinhard, www.weinstabl.at.

UNSERE PARTNER
RAIKA, VOLKSBANK, SPARKASSE, RAMSMEIER, SPORT 2000
Krems, MOLZER Busreisen.

GOLF
für Mädchen und Knaben (6 - 18 Jahre)
Zeit: nach Vereinbarung
Kurs: 10 Stunden (5 x 2 Stunden) inklusive Platzreife und Mate-
rial (Bälle, Schläger), 1Jahr Spielrecht im Golfklub Tuttenhof
Ort: Golfrange Tuttendörfl
Kosten: 173 €
Koordination: Pfaffenberger Ursula 02244/2312

SELBSTVERTEIDIGUNG
für Frauen ab 16 Jahre
Dienstag: 18.00 - 19.00 Uhr ab 18. September 2007
Kurskosten: 10 Stunden - 35 €
Ort: HS LANGENZERSDORF
Leitung: Obermayer Johann

Pöter Silvia 0676/4744585

SPORTKLETTERN
für Knaben und Mädchen (6 - 18 Jahre)
Anfänger:
1. Semester 07/08 - 6 Nachmittage à 2 Stunden
Beginn: ab der 3. Schulwoche
Kurskosten: Anfänger - 75 € inkl. Leihmaterial ohne Fahrtkosten
Fortgeschrittene:
2. Semester 07/08 - 6 Nachmittage à 2 Stunden
Kurskosten: Fortgeschrittene - 75 € eigenes Material teilweise
erforderlich ohne Fahrtkosten
Ort: gemeinsame Anreise ab HS LANGENZERSDORF zu diver-
sen Kletterhallen um 15:25 Uhr, Rückkunft: 19:00 Uhr
Leitung: Hellinger Martin - Übungsleiter Sportklettern,
mhellinger@surfeu.at oder 0699/81720816

WANDERUNG SCHNEEBERG Einführungswanderung
für JUGENDLICHE + ERWACHSENE
Zeit: Herbst 2007
Ziel: Weichtalhaus - Kientalerhütte Klettersteig - ev. Gipfel
Schneeberg
Kosten: 3 € Führungskosten/ Person
Anreise: in Fahrgemeinschaften
Anmeldung - Ausschreibung: Ende September 2007
Leitung: Hellinger Martin 0699/81720816

JUDO
für Mädchen und Knaben (6 - 18 Jahre)
Dienstag, 11. September 2007:
15:00 - 16:00 Uhr Schnupperstunde GRATIS
15:00 - 16:00 Uhr Anfänger
16:00 - 17:00 Uhr Fortgeschrittene I
17:00 - 18:00 Uhr Fortgeschrittene II
Kurskosten: 110 €
Ort: HS LANGENZERSDORF
Leitung: Pöter Silvia 0676/4744585

MOUNTAINBIKE
für Mädchen und Knaben (6 - 18 Jahre)
Mittwoch: 17:00 - 18:30 Uhr
Kosten: 10 Stunden / 35 € - Helmpflicht
Ort: Start bei der HS LANGENZERSDORF
12. September Schnupperstunde GRATIS
Leitung: Steininger Winfried, Karner Franz, 02244/2312

TANZ
Personenkreis ERWACHSENE - ab Silberkurs
Mittwoch: 19:00 - 21: 30 Uhr - Lernstunden - 11 Abende
Sonntag: 18:00-20:30 Uhr - Übungsstunden - 11 Abende
Ort: alter Turnsaal der HS LANGENZERSDORF
Kosten: 10 Paare - 83 €

8 Paare - 103 €
Trainer: Beichbuchner Dieter (staatlich geprüfter Trainer des
ÖTSV)
Leitung: Graf Regina - reginagraf@gmx.at oder 0699/12155531

SKITAG - HOCHKAR
für JUGENDLICHE + ERWACHSENE
Mindestanzahl.: 40 Personen
Zeit: Jänner 2008
Kosten: in Arbeit
Leitung: Hellinger Martin 0699/81720816
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Florian 2007
Das Wochenende um den 5. und 6.
Mai 2006 stand ganz im Zeichen
des Florianifestes der Feuerwehr
Langenzersdorf.
Pech am Samstag zur Tanzveran-
staltung mit der Liveband „Late
Night“, dass gerade mit dem Beginn
des Festes wolkenbruchartige Re-
genfälle über Langenzersdorf her-
einbrachen und viele Langenzers-
dorferInnen davon abhielt, diese Veranstaltung zu besuchen. Dies tat
jedoch der Stimmung keinen Abbruch. Die Musikband brachte aus-
gezeichnete Stimmung in das Feuerwehrhaus und es wurde bis weit
nach Mitternacht eifrig getanzt und man unterhielt sich bestens.
Am Sonntag dann der feierliche Festakt mit der Segnung des neuen
Rüstfahrzeuges, der Angelobung neuer Feuerwehrmitglieder, Beför-
derungen und Ehrungen.
Nach der Feldmesse zelebriert von Feuerwehrkurat Mag. Franz Ma-
jca, musikalisch umrahmt von der Langenzersdorfer Musikkapelle,
konnte Feuerwehrkommandant HBI Ing. Lehner zahlreiche Ehren-
gäste wie Bgm. Mag. Arbesser, Vzbgm. Laimer, die Ehrenmitglieder
Dir. Petz, RR Walzer und Johann Gumpinger begrüßen.
Neben der politischen Abordnung konnten weiters Abschnittsfeu-
erwehrkommandant BR Josef Liebhart, Rettungsrat Peter Chwojka
vom RK Korneuburg, OBI Franz Fischer von der FF Bisamberg, Mjr.

Michael Pernsteiner von der ABCAbwS des ÖBH und Kontrollins-
pektor Johann Strohmayer-Dangl von der Polizei Lanqenzersdorf
begrüßt werden.
Nach einigen Einführungsworten über den Beschaffungsvorgang des
Rüstfahrzeuges durch den Kommandanten der FF Lanqenzersdorf
übergab in einer kurzen Ansprache Bgm. Arbesser seitens der Ge-
meinde das neue Einsatzfahrzeug.
BR Liebhart hob in seinen Worten den hohen Stellenwert der Feuer-
wehr Langenzersdorf im Bezirk Korneuburg hervor und gratulierte
zu dem neuen Einsatzfahrzeug.
Im Zuge der seit mehr als einem Jahrhundert bei der Feuerwehr
Langenzersdorf gepflegten Tradition folgten anschließend die Ange-
lobungen und Beförderungen.
Nachstehende Mitglieder wurden angelobt und befördert:
Angelobung als Mitglieder der Feuerwehrjugend:
JFM Maximilian STEURER und JFM Michael RUZICKA
Angelobung als Mitglieder der Feuerwehr Lanqenzersdorf:
PFM Mag. Christoph JOHN und LM Friedrich LIEGLER
Von der Feuerwehrjugend in den Aktivmannschaftsstand überstellt
und zum Probefeuerwehrmann befördert:
JFM Chris KADLEC
Nach Abschluss der Grund- und Truppführerausbildung wurden zu
Feuerwehrmänner befördert:
PFM Georg BENKE, PFM Mathias CERNY, PFM Christian DRAPELA,
PFM Florian ERTL, PFM Wolfgang LAUTERBACH jun. und PFM Florian
ROGNER.
Auf Grund der Änderung der Dienstordnung des NÖLFV wurde zum
Verwaltungsmeister befördert:
LMdV Dieter HEIMHILCHER.
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Vorschau - Terminvormerkung
Anlässlich des 30-jährigen Bestandes der
Feuerwehrjugend Langenzersdorf findet auf
der Sportanlage des SV Langenzersdorf
am 24. Juni 2007 der BEZIRKSFEUER-
WEHRJUGENDLEISTUNGSBEWERB statt.
Beginn des Bewerbes ist um 09:00 Uhr.
Siegerverkündung und Bewerbsabschluss
um ca. 13:00 Uhr.
Das Kommando der Feuerwehr Langenzers-

dorf und das Bezirksfeuerwehrkommando Korneuburg freuen sich
auf Ihren Besuch. n

Jahresbericht 2006
Einen Tag vor dem Florianifest präsentierte die Feuerwehr Langen-
zersdorf im Zuge der Ordentlichen Mitgliederversammlung den Jah-
resbericht 2006. Im abgelaufenen Berichtsjahr wurden insgesamt
246 Einsätze gefahren, welche sich in 17 Brand- und 193 technische
Einsätze aufgliedern. Weiters waren 25 Brandsicherheitswachen und
11 Fehlalarmierungen zu verzeichnen.
Der Zeitaufwand für den Einsatz-, Ausbildungsdienst und Dienstbe-
trieb betrug 9741 freiwillige und unentgeltliche Stunden.

Auf Grund seiner 25-jährigen verdienstvollen Tätigkeit als Zugskom-
mandant im Katastrophenhilfsdienst des Landes Niederösterreich
erhielt HBM Gottfried SCHÖFFL eine Urkunde des BFKDO Korneu-
burg durch BR Liebhart überreicht.
Kontrollinspektor Johann Strohmayer-Dangl, Kommandant der Poli-
zeiinspektion Langenzersdorf erhielt zur Erinnerung und als Danke
für die langjährige ausgezeichnete Zusammenarbeit zwischen Polizei
und der Feuerwehr Langenzersdorf aufgrund seines bevorstehenden
Übertritts in den Ruhestand eine Erinnerungsplankette überreicht.
Der Festakt wurde mit der NÖ. Landeshymne abgeschlossen. Mit
dem anschließenden Frühschoppen, von Willy Bartosch ausgezeich-
net musikalisch untermalt, und mit einem Rahmenprogramm (Clown
für die Kids, Boots- und Kranfahrten) ging das Florianifest 2007 am
späten Nachmittag zu Ende.
Die Feuerwehr Langenzersdorf bedankt sich für den Besuch dieser
Veranstaltung.

„Feuerbrand“ -
Eine bedrohliche Pflanzenkrankheit
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, bak-
terielle Krankheit und stellt eine ernstzunehmende Gefahr für das
Kernobst und für anfällige Ziergehölze dar. Bedroht sind sowohl
der Erwerbsobstbau, der landschaftsprägende Streuobstbau (in
Niederösterreich - überwiegend das Mostviertel) als auch Baum-
schulen, landwirtschaftliche Betriebe, Hausgärten und öffentliche
Grünanlagen.
In Österreich wurde das Bakterium 1993 in Vorarlberg gefunden und
wandert seither von Westen Richtung Osten.
Im Jahr 2006 wurden in Niederösterreich 211 Feuerbrandfälle fest-
gestellt.
Zu den Hauptwirtspflanzen zählen bei den Obstgehölzen Apfel, Birne,
Quitte und Mispel, bei den Zier- und Wildgehölzen Zwergmispelarten,
Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, Elsbeere, Fels-
birne, Vogelbeere, Apfelbeere, Zierapfel, Wollmispel, Glanzmispel,
sowie Schein- und Zierquitten.

Krankheitsbild:

l Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich
und verfärben sich braun oder schwarz

l Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasser-
verlustes oft hakenförmig nach unten

l Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt
aussehenden Zweigpartien die abgestorbenen Blätter
und geschrumpften Früchte hängen (Fruchtmumien)

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !

Direkte Maßnahmen:

Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, gibt es derzeit keine effi-
zienten Bekämpfungsmittel. Die einzige und bestmögliche Lösung ist
das Roden, Ausschneiden und Verbrennen der betroffenen Pflanzen,
um ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen zu verhindern.
Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser Krankheit können
Maßnahmen gesetzt werden, um eine flächenhafte Ausbreitung zu
verhindern. Daher ist es besonders wichtig, dass jeder Grundbesitzer
oder Pächter bei einem Auftreten von Feuerbrandsymptomen sofort
das Gemeindeamt-Bürgerservice, Tel: 02244/2308, informiert!
Feuerbrand ist eine ernst zu nehmende Pflanzenkrankheit und daher
meldepflichtig. Versuchen wir gemeinsam die wirtschaftlichen und
kulturellen Schäden so gering als möglich zu halten. n
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Austrian Open 2007
Nachdem sich das Tanzstudio Elizabeth Mills nach dem Erfolg
bei den österreichischen Meisterschaften im Show- und Musi-
caldance, den AUSTRIAN OPEN 2007, mit mehreren Beiträgen
für die europäischen Meisterschaften, die „EUROPEAN OPEN
2007“ qualifizieren konnte, gelang es den beiden teilnehmen-
den Gruppen, auch bei diesem Wettbewerb, der von 2.- 5. Mai
in Rijeka und Opatija / Kroatien stattgefunden hat, Preise zu
erzielen :

SILBER in der Kategorie „Stepptanz - juniors“

GOLD und EUROPEAN CHAMPION
in der Kategorie „Hip-Hop - juniors“

Mit großem Einsatz und Elan und der Unterstützung der Eltern
war es möglich, diese Platzierungen zu erreichen. Insgesamt
traten 2000 Jugendliche in 500 Wettbewerbsnummern aus
ganz Europa gegeneinander an.
Großen Dank an die verantwortlichen Choreographen, Frances
Weisskircher (Step) und Alexander Wengler (Hip-Hop) und vor
allem an alle beteiligten Kinder und Jugendlichen für ihr tolles
Engagement !
Ein besonderer Dank geht an die Marktgemeinde Langenzers-
dorf, vertreten durch Frau GGR Inge Treitl und Herrn Bürger-
meister Mag. Andreas Arbesser für die Unterstützung. n

Rechtsanwaltskammer
Der Rechtsanwalt hilft Ihnen kostenlos im Rahmen der freiwil-
ligen Ersten Anwaltlichen Auskunft
Nützen Sie diese Möglichkeit!

14. Juni 2007 Ing. Dr. Karl Ossana,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

21. Juni 2007 Mag. Andreas Arbesser,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

5. Juli 2007 Ing. Dr. Karl Ossana,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

19. Juli 2007 Mag. Andreas Arbesser,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

2. August 2007 Ing. Dr. Karl Ossana,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

16. August 2007 Mag. Andreas Arbesser,
Korneuburgerstr. 3, Tel. 2208

nach telefonischer Terminvereinbarung: Mag. Rudolf Lind,
Korneuburgerstr. 25, Tel. 33472. n

Neues vom ISCH!
„Herzensangelegenheiten“

Das war das Thema
der „Gesunden Ge-
meinden“ der letzten
Jahre. In zahlrei-
chen Vorträgen und
Seminaren wurde
die Wichtigkeit von
gesunden sozialen
Kontakten und eines
zufriedenen Lebens
hervorgehoben.
Menschen, die sich in
ihrem Freundes - und
Familienkreis wohl
fühlen, betrachten
sich nicht nur selbst
als glücklich, sie leben
auch gesünder, haben
einen niedrigeren
Blutdruck, weniger
Herzinfarkte und
haben eine deutlich
längere Lebenserwar-
tung als Einsiedler.
Also - Sie tun sich
ganz eindeutig selbst
den größten Gefallen,

wenn Sie jetzt zum Telefon greifen und ganz schnell die guten Freun-
de anrufen, mit denen Sie schon längst wieder mal zum Heurigen
gehen wollten.
Schauen Sie auf Ihr Herz - nicht nur mit Bewegung und Ernährung.
Schauen Sie auf Ihre Herzensangelegenheiten. Ihr ISCH
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Ausg‘steckt
in Langenzersdorf

Heuriger & Weingut Petritsch
Mi-Fr: ab 16:00; Sa: ab 15:00; So+Ftg: ab 11:30 Uhr

Kellergasse 241, Tel. 01 2926691 1. bis 30. Juniè Juli

Weinbau Laimer
täglich ab 10:00 Uhr

Wiener Str. 3, Tel. 2428 1. bis 3. Juni

Terrassenheuriger M. Trimmel
Mo-Sa: ab 16:00; So+Ftg: ab 11:00 Uhr

Pamessergasse 6, Tel. 2788 1. bis 30. Juniè Juli

Buschenschank Tuchny
Mo-Fr: ab 15:00; Sa: ab 14:00 Uhr, So: ab 12:00 Uhr

Kellergasse 94, Tel. 4122 9. bis 24. Juni

Winzerhof E. Trimmel
tägl. ab 10:00 Uhr

Korneuburger Str. 8-10, Tel. 29647 2. bis 30. Juniè Juli

Weinbau Haferl
Wiener Straße 126, Tel. 0664 5116237 Flaschenweinverkauf
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Kann denn Liebe Sünde sein? Evergreens live Eva Oskera & Kulturreferat 19:30 Eventschuppen

Kinder-Leichtathletik-Dreikampf Sportunion Langenzersdorf 14:00 Erholungsg. Seeschlacht
Familienfest ÖAAB 15:00-18:00 Erholungsg. Seeschlacht

Kunst & Frühstück mit Lesung und Ausstellung Renate Ebner 10:30/13:00 Café-Rest. Leonardo

LeCult Plattform Kultur LeCult 19:30 Winzerhof E. Trimmel

Sommerfrischefest mit Eröffnung Raindrop-Studio ab 17:00 Korneuburger Str. 49

Fronleichnam

SV Langenzersdorf : Korneuburg Sportverein Langenzersdf. 17:30/19:30 Fußballplatz Klosternbg.Str.

Nussknacker und Showteil Tanzstudio E. Mills 15:00 Festsaal

Nussknacker und Showteil Tanzstudio E. Mills 15:00 Festsaal

Orientalischer Abend Tanzstudio E. Mills 19:30 Festsaal

Vorspielabend: Mag. Kriszina Dobo Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal

Vorspielabend: Mag. Agnes Zehetner Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal

Festwochenkonzert: Alle Lehrer Musikschule Langenzersdf. 17:00-18:30 Festsaal

Kellergassenfest Marktgem. Langenzersdf. 14:00-22:00 Kellergasse 1 - 131

Langenzersdorfer Sporttag Sport & Wellness 13:00-18:00 Erholungsg. Seeschlacht

Vorspielabend: Barbara Kausel-Lager, Angela Kail Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal

Vorspielabend: Klasse Leo Kappel Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal

Gemeinderatssitzung Marktgem. Langenzersdf. 19:00 Festsaal

31. Wiesenfest: Frühschoppen mit den „BOHEMIAS“ Sportverein Langenzersdf. 10:30 Sportplatz Klosternbg.Str.

31. Wiesenfest: Tanz & Unterhaltung mit den „AMADORS“ Sportverein Langenzersdf. 21:00 Sportplatz Klosternbg.Str.

31. Wiesenfest: Krone Hit Disco Sportverein Langenzersdf. 21:00 Sportplatz Klosternbg.Str.

Mutterberatung Dr. Ulrike Meier 9:00-11:00 Gemeindeamt, 2. Stock
Vorspielabend: Franjo Ofman Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal

Vorspielabend: Hardy Auer, Dir. Robert Ringwald Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal
Langenzersdorfer Harmonikastammtisch Freunde d. steir. Harmonika 18:00 Winzerhof E. Trimmel

Vorspielabend: Erwin Anzinger Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal
Vorspielabend: Birgit Mather (Chor-Klasse) Musikschule Langenzersdf. 18:00-19:00 Gemeindeamt, 2. Stock

Vorspielabend: Sabine Leitgeb Musikschule Langenzersdf. 18:00-20:00 Festsaal
Stillgruppe DKKS Grete Melzer 10:00-12:00 Praxisgemeinschaft LE

Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb / Siegerehrung Freiwillige Feuerwehr 9:00/13:00 Sportplatz Klosternbg.Str.
Sommerkonzert: „Potpourri - Buntes Allerlei“ LE Gesangverein 1877 19:00 Festsaal

Dr. Blaschek/

Dr. Blaschek/

Dr. Blaschek/

Dr. Blaschek/

Dr. Hickelsberge

Dr. Sedmik/H

Dr. Sedmik/H

Dr. Urban/Lg

Dr. Urban/Lg

MR Dr. Staudig

MR Dr. Staudig

(bei starken Regen-
fällen am 24. Juni)
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Gemeindeamt 2308
Bürgerservice 2308-14
Polizei 059 133 3247
Notruf Feuerwehr 122
Notruf Polizei 133
Notruf Rettung 144
Rotes Kreuz 059144
KH Korneuburg 02262/780
Marienapotheke 2346
Paracelsusap. Kbg 02262/72504
Kreis-Ap. Kbg 02262/72501
St. Richard Bbg 02262/75231
Rohrwald Leobdf. 02262/66041
BH Korneuburg 02262/9025-0

Ärzte
Dr. Bauer 2831
Dr. Hickelsberger 5131
Dr. Staudigl 2394
Dr. Urban 4666
Dr. Blaschek 02262/72486
Dr. Sedmik 02262/672300
Praxisgemeinschaft 4565

Zahnärzte
Dr. Blahout 2209
Dr. Zahlbruckner 2413

Gottesdienste
der Pfarrkirchen siehe letzte Seite

Installateure
Fa. Kuderer 2320
Fa. Sasin 3571

Stromgebrechen
Fa. Etechnik 4529-12
Fa. Knofel 2327
Fa. Rainer 0664/3833076

Heizungsnot-/Entstörungsdienst
Fa. Molnar 2442

Parteienverkehr Gemeindeamt
Di 10.00-19.00 Uhr
Fr 8.00-12.00 Uhr

Parteienverkehr Bürgerservice
Mo 7.30-16.00 Uhr
Di 10.00-19.00 Uhr
Mi 7.30-12.00 Uhr
Do 7.30-16.00 Uhr
Fr 7.30-12.00 Uhr

Wertstoffsammelzentrum
Di 10.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-15.00 Uhr
Sa 8.00-15.00 Uhr

Dr. Blaschek/Bbg

Dr. Blaschek/Bbg

Dr. Blaschek/Bbg

Dr. Blaschek/Bbg

Dr. Hickelsberger/Lge

Dr. Sedmik/Hgb

Dr. Sedmik/Hgb

Dr. Urban/Lge

Dr. Urban/Lge

MR Dr. Staudigl/Lge

MR Dr. Staudigl/Lge

Paracelsus

Rohrwald

Marien

Rohrwald
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Rohrwald

Rohrwald

Rohrwald
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Marien
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St. Richard

St. Richard
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Marien
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Kunst & Kultur
Veranstaltungen

und Berichte

11. Kellergassenfest
Samstag, 16. Juni 2007, 14:00 - 22:00 Uhr
Kellergasse 1 bis 131 in Langenzersdorf

Ein Fest für alle. Kommen Sie am Nachmittag mit der Familie. Viel
Spaß für Kinder, jede Menge Attraktionen. Genießen Sie die Keller-
gasse, wunderschöne Fassaden, herrliches Ambiente.
1.500 m zum Spazieren, zum Schauen, zum Genießen, zum Erholen.
Am frühen Abend Heurigenmusik, Blasmusik, Irische Volksmusik,
Wiener Lieder.
Lassen Sie die Kellergasse und ihre vielen Schmankerln, sei es musi-
kalisch oder kulinarisch auf sich wirken. Geben Sie sich dem wunder-
schönen Flair hin und erfreuen Sie sich an unseren Angeboten. n

Sicher zu den Festen und wieder nach Hause
Auch heuer ist der Fest‘l Shuttlebus wieder im Einsatz! Er bringt euch
zu folgenden Veranstaltungen:

Alpenspektakel Stetten 15. Juni 2007
Burgwiesenfestl Leobendorf 29. Juni 2007
Poolparty Weinsteig 07. Juli 2007
Stadldisco Rückersdorf 14. Juli 2007

Die weiteren Veranstaltungen werden in den nächsten Gemein-
denachrichten bekannt gegeben. Abfahrt ist wie gewohnt vom
Postparkplatz gegenüber dem Gemeindeamt. Preis für Hin- und
Rückfahrt 3 Euro.
Abfahrtszeiten: ca. 21:00 Uhr und 22:30 Uhr, Rückfahrtszeiten: 2:00,
4:00 und 5:30 Uhr
Nähere Informationen unter der Homepage der Marktgemeinde Lan-
genzersdorf: www.langenzersdorf.gv.at bzw. unter 0660/215 93 40
(GR Franz Grassl). n

31. Wiesenfest des Sportvereins Langenzersdorf
Freitag, 29. Juni 2007 bis Sonntag, 1. Juli 2007

Unter dem Ehrenschutz von LH Dr. Erwin Pröll, LH Stv. Heidemaria
Onodi, LAbg. Mag. Wolfgang Motz und Bgm. Mag. Andreas Arbesser
findet auch heuer wieder das traditionelle Wiesenfest statt.

Programm:

Freitag, 29. Juni 2007, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr,
Eintritt: € 5,-, KRONE HIT DISCO

Samstag, 30 Juni 2007, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr,
Eintritt: € 9,-, Mitternachtseinlage
Tanz und Unterhaltung mit den AMADORS

Sonntag, 1. Juli 2007, Einlass: 10:00 Uhr, Beginn: 10:30 Uhr,
Eintritt frei, Tombola
Frühschoppen mit der Böhmischen Blasmusik BOHEMIAS

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! n

1. KUNST und FRÜHSTÜCK
Sonntag, 3. Juni 2007, ab 10:30 Uhr
- reichhaltiges Frühstücks-Buffet
ab 13:00 Uhr - Lesung mit
Luise WIDHALM
Cafe-Restaurant Leonardo,
Wiener Straße 85-87

Eröffnung der Ausstellung von Elisa-
beth STEFFEK-PODANY
Pauschalpreis Buffet + Kulturbeitrag
€ 12,00
Ab Juni lädt das Cafe-Restaurant
Leonardo einmal im Monat zu einem
sonntäglichen Wohlfühl Event ein - zu
KUNST und FRÜHSTÜCK.
Genießen Sie ab 10:30 Uhr ein vielfälti-
ges, opulentes Frühstücks-Buffet - und
lassen Sie sich dabei und danach kul-
turell verwöhnen - mit ausgesuchten
literarischen und musikalischen Dar-
bietungen - und der Eröffnung einer
neuen Ausstellung. n

LeCult Plattform Kultur
Dienstag, 5. Juni 2007, 19:30 Uhr,

Winzerhof Ernst Trimmel. n

Das Tanzstudio Elizabeth Mills präsentiert:
„Nußknacker und Showteil“
Samstag, 9. Juni 2007, 15:00 Uhr
Sonntag, 10. Juni 2007, 15:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9

Kartenvorverkauf ab Dienstag, 15. Mai
Karten zu € 7,50 / 8,50 / 9,50.- Kinder zahlen die Hälfte.
Verkaufszeiten: Dienstag und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr

nur Dienstag, 15. Mai: 14:00 - 18:00 Uhr
in der Gemeindebücherei Langenzersdorf, Hauptplatz 10. n

Orientalischer Abend
Dienstag, 12. Juni 2007, 19:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9

Kartenverkauf:
€ 7,- an der Abendkasse,
€ 6,- im Vorverkauf, bei Fr. Gettel, Tel: 02244/30607
€ 3,- für Kinder. n
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Grenzbegehung 21. April 2007

Maibaumaufstellen 30. April 2007
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Vereine
Aktuelles

und Informationen

Sportunion Langenzersdorf
Samstag, 2. Juni 2007 - Kinder-Leichtathletik-Dreikampf
Wo: Langenzersdorf Seeschlacht, Volleyballanlage
Anmeldung: 12:30 -13:30 Uhr vor Ort , Beginn: 14:00 Uhr
Bewerbe: 60m /40m) - Weitsprung - Dauerlauf
Teilnehmer: Mädchen & Knaben von 4 - 16 Jahren
Achtung: UNION-Mitgliedschaft nicht notwendig! n

Museumsverein Langenzersdorf
Samstag, 16.Juni 2007
Exkursion ins Belvedere zu den Ausstellungen „Gartenlust. Der
Garten in der Kunst“/„Fritz Wotruba. Einfachheit und Harmonie.“

Der Belvederegarten ist einer der bedeutendsten Barockgärten
Europas. Die reichhaltige Sammlung der Österreichischen Galerie
Belvedere enthält eine Fülle von Bildern aus unterschiedlichsten
Epochen zum Thema Garten. Schauplatz der Ausstellung „Garten-
lust. Der Garten in der Kunst“ ist die Orangerie des Unteren Bel-
vedere. Die Ausstellung schöpft aus dem reichhaltigen Bestand des
Museums, ergänzt durch eine Reihe exquisiter Leihgaben aus dem
In- und Ausland.
Im Anschluss daran werden wir die Ausstellung „Fritz Wotruba, Ein-
fachheit und Harmonie“ im Oberen Belvedere besichtigen, welche
anlässlich des 100. Geburtstages des berühmten Hanak-Schülers
stattfindet und insbesondere sein Frühwerk beleuchtet.
Wir bitten um Anmeldung bei Herrn Mag. Bockstefl unter
der Tel.-Nr. 02244/3718 (Anrufbeantworter) bzw. per E-Mail:
bockstefl.lemu@aon.at.
Treffpunkt: Bahnhof Langenzersdorf, 13:30 Uhr (gemeinsame Hin-
fahrt) bzw. 14:30 Uhr vor Ort: Unteres Belvedere (Führungsbeginn:
14:45 Uhr). n

Naturfreunde Langenzersdorf
Samstag, 2. Juni 2007: Kinderwanderung in den Naturpark
Schwarzau/Geb., Spielplätze - interessante Wanderwege - Strei-
chelzoo. Einkehrmöglichkeiten nur außerhalb des Naturparks. (Evtl.
Grillmöglichkeit im Naturpark), Gehzeit 2-3 Stunden. Treffpunkt:
Parkplatz vor Naturpark 10:00 Uhr; LE Alter Bahnhof 8:00 Uhr. Fahrt
mit eigenem PKW - Mitfahrmöglichkeit.

Samstag 23. Juni 2007 15.00 Uhr: Sommerfest am Alten Bahnhof.
Auch heuer gibt es wieder Spanferkel und Bier vom Fass.

Samstag, 30. Juni 2007: Wanderung Ysperklamm und Druidenweg.
Vom Gasthof Forellenhof bei Pisching durch die wildromantische
Ysperklamm bis zum „Ödteich“. Wer den anspruchsvolleren Druiden-
weg nicht mehr gehen möchte, kann einen leichten Abstieg zurück
zum Forellenhof nehmen (gesamt ca. 2 Stunden). Gesamtgehzeit
ca. 5 Stunden, Einkehrmöglichkeit nach Ende der Wanderung. Gutes
Schuhwerk! Treffpunkt Forellenhof 10:00 Uhr, LE-Alter Bahnhof 8:00
Uhr. Fahrt mit eigenem PKW - Mitfahrmöglichkeit.

Näheres in unserem Schaukasten bei der Gemeinde oder Herrn
Artlieb, Tel.: 02244/2466 bzw. Herrn Reznicek, Tel.: 02244/4084.
Gäste sind herzlich willkommen. n

Pensionistenverband Langenzersdorf
Montag: Schwimmen im Florian Berndl-Bad von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Dienstag: Turnen im HS-Turnsaal von 17:00 bis 18:30 Uhr, letztes
Turnen vor der Sommerpause am 26. Juni.

Mittwoch: Kegeln im MAXX von 9:00 bis 11:00 Uhr, letztes Kegeln vor
der Sommerpause am 27. Juni.

Donnerstag 7. und 21. Juni: Kaffeejause im „Alten Bahnhof“
ab 14:00 Uhr.

Donnerstag 14. Juni: Ausflug in den Alpengarten (Belvedere), Treff-
punkt: 13:00 Uhr Bahnhof Langenzersdorf.

Bitte beachten Sie unsere Schaukästen! n

Mach mit! Seniorenbund Langenzersdorf
Seniorenwandertag: am 1. Juni nach Litschau

Monatstreff: am 6. Juni in der Vereinshalle um 15:00 Uhr Jahngasse.
Es beginnt die Grillsaison.

Tagesausflug: am 9. Juni Stift Heiligenkreuz und Hirschenkogel.

Seniorenurlaub: vom 9. - 16. Juni 2007 nach Kirchberg/Wechsel mit
Frau Nehsl.

Schwimmen: jeden Freitag von 14:00 - 16:00 Uhr Florian Berndl-Bad,
Korneuburg.

Weitere Aktivitäten entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten (vis a
vis der Gemeinde). n

Österreichischer Tourismusverein
SAMSTAG 16. Juni 2007: KELLERGASSENFEST, Beginn 15:00 Uhr.

MITTWOCH 20. Juni 2007: GRUPPENABEND, 18:00 Uhr im Stüberl
von Edeltraud, Kellergasse 119.

SAMSTAG 23. Juni 2007: WANDERUNG - VORDERER ÖTSCHER,
Tr.: 07:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit PKW - Mitfahrmöglichkeit.
Anmeldung 02244/3143, W-Fhr.: Eva Czarda.

Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen! n

1. Langenzersdorfer Zitherverein
Samstag, 16. Juni 2007, nachmittags, spielen wir für Sie beim Lan-
genzersdorfer Kellergassenfest.
Unsere Übungsabende finden jeden Mittwoch von 16:00-19:00
Uhr im Festsaal, Hauptplatz 9, 2. Stock statt. Der Übungsabend am
Mittwoch, 6. Juni entfällt wegen Teilnahme an einem VAMÖ Zither
- Bildungsseminar.
Wenn Sie Zither, Gitarre oder Mandoline spielen, sind Sie zum Mit-
spielen herzlich willkommen. Auskünfte und Anmeldung bei Obfrau
Gertrude Reinthaler, Tel. 02244-4564. n
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Der große Unbekannte - Gedenkveranstaltung
zum 40. Todestag von Siegfried Charoux
Anlässlich des 40. Todestages von Siegfried Charoux am 26. April
2007 lud der Museumsverein Langenzersdorf zu einem großen Fest-
akt in das SIEGFRIED CHAROUX Museum. „Der große Unbekannte“
lautete der Titel der Veranstaltung, die es sich zum Ziel gesetzt hat,
den Künstler sowie dessen hohen künstlerischen Rang in der öster-
reichischen Kunstgeschichte zu würdigen.

SV Langenzersdorfer Highlander
Samstag, 7. Juli 2007, 11:30 Uhr
ist es wieder soweit: die 2nd LE Highlandgames finden statt.
Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr treffen die Kämpfer und
Kämpferinnen in der Turnierarena Seeschlacht erneut aufeinander
und messen sich im Baumstammwerfen, Steinweitwerfen, Eierfan-
gen, Seilziehen und im Hügellauf.
Neben dem begehrten Titel „ Highlander of the Year 2007“ sind die
Games heuer auch Station des AUSTRIAN HIGHLANDER CUPS, der
jedes Jahr den und die beste(n) Highlander(in) der gängigen Saison
ermittelt.
Im Anschluss an die Spiele wird die Mittelalterband „IOCUS AVIS“
(Trommeln und Sackpfeife) aufspielen und einen gemütlichen Aus-
klang der Veranstaltung einleiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! n

Siedlerverein Dirnelwiese & Strebersdorf
Samstag, 2. Juni 2007, ab 15:00 Uhr, im Albert Dunstheim.

Einladung zur Kaffeejause - Sommerbeginn ! n

Langenzersdorfer Gesangverein 1877
Sommerkonzert
Sonntag, 24. Juni 2007, 19:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9.

Das Konzert steht unter dem Motto „POTPOURRI - Ein buntes Allerlei
aus 130 Jahren Langenzerdorfer Gesangverein“.
Der Eintritt ist frei! Buffet! Wir laden Sie dazu herzlich ein.
Chorproben finden jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im
Albert Dunst-Heim des Siedlervereines Dirnelwiese & Strebersdorf,
Krottendorfer Straße 30, statt. Allfällige Änderungen der Proben-
termine lt. Aushang in den Schaukästen am Gemeindeamt und beim
Albert Dunst-Heim. n

Siegfried Charoux, 1896 in Wien geboren, und in seiner Jugendzeit
als Karikaturist unter anderem für die „Arbeiterzeitung“ tätig, emi-
grierte 1935 aus politischen Gründen nach London, wo er 1956 zum
Vollmitglied der Royal Academy of Arts ernannt wurde und 1967
verstarb.
Trotz der hohen künstlerischenWertschätzung, die Siegfried Charoux
im Ausland genoss, ist er in Österreich noch viel zu wenig bekannt.
Als eines seiner wichtigsten Werke in Österreich gilt das Lessing-
Denkmal am Judenplatz in Wien.
Aufgrund einer großzügigen Schenkung von Margarethe Charoux,
der Witwe des Künstlers, besitzt die Marktgemeinde Langenzersdorf
seinen gesamten künstlerischen Nachlass.
Als Festredner der Gedenkveranstaltung, die von Bürgermeister
Mag. Andreas Arbesser und vom Obmann des Museumsvereins Dr.
Helmuth Schwarzjirg eröffnet wurde, konnten die Kunsthistorikerin
Dr. Elisabeth Koller-Glück sowie Univ.-Doz. Dr. Werner Kitlitschka,
der ehemalige Landeskonservator von Niederösterreich, gewonnen
werden.
Während Frau Dr. Koller-Glück über die Entstehungsgeschichte des
SIEGFRIED CHAROUX Museums in Langenzersdorf berichtete und
sich an Margarethe Charoux erinnerte, gab Univ.-Doz. Dr. Kitlitschka
eine Charakteristik über Charoux‘ künstlerisches Schaffen ab.
Das zahlreich erschienene Publikum nutzte anschließend die Gele-
genheit, sich anhand der im Museum ausgestellten Werke ein eigenes
Bild über den großen Bildhauer, Maler und Zeichner zu machen.
Die Langenzersdorfer Museen beabsichtigen, nach Abschluss der
in Kürze beginnenden Sanierungsarbeiten in Zukunft das vielfältige
Schaffen von Siegfried Charoux verstärkt der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.
Tags zuvor legten Mitglieder des Vorstands des Museumsvereins
Langenzersdorf einen Kranz am Ehrengrab des Künstlers am Wiener
Zentralfriedhof nieder. n
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ERD- und BAGGERARBEITEN
Ivan Michael
Schwimmbecken und Fundamente,
Anschlüsse, Rodungen, Abbrucharbeiten
Kompaktbagger von 3,5 bis 8,0 Tonnen

Augasse 24 Tel: 0664 42 25 143
Langenzersdorf
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Langenzersdorfer
G‘schichten und
G‘schichterln

gesammelt vom
Urgesteins-Stammtisch

Das Urgestein II
In eigener Sache! Es geht weiter!

Unter „Urgestein“ versteht man uralte Steinformationen, die durch
ihr klobiges, dunkles Aussehen eine Vorstellung von der Erdgeschich-
te vermitteln. Sie sind die Basis für jüngere Berge. Im übertragenen
Sinn wird der Begriff „Urgestein“ auch für Menschen verwendet. Es
sind dies ältere Personen, die schon lange mit einer Sache eng ver-
bunden, ja verwurzelt sind.
Vor mehr als zehn Jahren haben sich - wie bereits zuletzt berichtet
- einige verdiente ältere Langenzersdorfer auf Initiative von Heinz
Meissner zu einem Stammtisch zusammengefunden. Bei monatli-
chen Treffen wird die freundschaftliche Begegnung gepflegt, werden
Geschichten und G‘schichterln aus früherer Zeit erörtert und be-
sprochen. Das was vielleicht auch heute noch von Interesse ist, wird
festgeschrieben, damit es nicht verloren geht!
In diesem Sinne waren und sind bisher die Herren (p.t., Aufzählung
nach dem Alter) Gumpinger, Gusel, Friedberger, Strauch, Petz, Haferl,
Hiller und Koblizek tätig. Keinesfalls dürfen die früher Dabeigewese-
nen vergessen werden; es sind dies - ebenfalls p.t. - die Herren Grassl,
Müllner, Lehner und Scheer. Danke für Eure Beiträge in und für die
Ortsgemeinschaft, deren Bedeutung weit über den Urgesteins-
Stammtisch hinausgegangen ist.
Da für die Veröffentlichungen des „Urgesteins“ in den Gemeinde-
nachrichten der zu berichtende „Stoff“ noch nicht ausgegangen ist,
sind drei „neue, alte“ Langenzersdorfer ins Urgestein aufgenommen
worden. Es sind dies der Oberst des Bundesheeres Robert Busch,
der Bezirksstellenkommandant des Roten Kreuzes Peter Chwojka
und der ehemalige Richter des Verwaltungsgerichtshofes Dr. Josef
Germ.
Robert Busch ist Jahrgang 1931 und in Langenzersdorf geboren.
Nach der Matura in den schweren Jahren der Nachkriegszeit be-
gann er beim Zoll, wechselte aber nach der Wiedererrichtung des
österreichischen Bundesheeres dorthin. Die militärische Ausbildung
führte Robert sogar zur US-Army ins Fort Knox. Höhepunkt seiner
militärischen Karriere waren UNO Einsätze und das Kommando über
die österreichischen Soldaten in Zypern.
Peter Chwojka wurde 1943 in Peterswald, Tschechien, geboren, Be-
reits 1946 erfolgte die „Übersiedlung“ nach Langenzersdorf. Nach
Lehrjahren als Mechaniker und Einsatz als Monteur bei Gabelstaplern
und Flurförderfahrzeugen im In- und Ausland - dabei lernte er die
Bedeutung einer mobilen Hilfe unmittelbar kennen - wechselte er
schon aus gesundheitlichen Gründen in den Verkauf. Seit Jahren ist
Peter die Drehscheibe beim Roten Kreuz in unserem Bezirk. Seit sei-
ner auch gesundheitlich bedingten Pensionierung ist er - wenn auch
ehrenamtlich - so von der zeitlichen Belastung gesehen fast haupt-
amtlich mit Diensten für das Rote Kreuz und damit für Menschen in
Notsituationen eingesetzt.
Josef Germ wurde Anfang 1944 - der Zeit entsprechend, es stand
damals keine Rettung zur Verfügung - in Langenzersdorf geboren.
Nach der Mittelschule und dem Bundesheer wählte er die Beamten-
laufbahn (BKA) und studierte nebenberuflich recht erfolgreich Jus.
Dies, familiäre Verpflichtungen und die berufliche Tätigkeit im BKA
und später im Rechnungshof ließen ihm keine Zeit für Aktivitäten

in Langenzersdorf. Zwei
Söhne und jetzt drei En-
kelkinder füllten und füllen
die wenige Freizeit aus. Die
Ernennung zum Richter
des Verwaltungsgerichts-
hofes, dessen chronische
Überlastung fallweise die
Medien beschäftigt, brach-
te da keine Besserung. Die
letzten 20 Jahre war er im
Verwaltungsgerichtshof
u.a. für Dienstrecht, Kriegs-
opferversorgung, Aus-
länderbeschäftigung und
Denkmalschutz zuständig
und zuletzt als Senatspräsi-
dent tätig. Seit seiner Pensionierung ist er besonders im Museums-
verein um die Aufarbeitung der Kriegs- und Nachkriegsgeschichte
von Langenzersdorf bemüht.
Da der verdienstvolle Heinz Meissner - man glaubt es kaum - aus
Altersgründen nicht mehr Obermanager sein wollte, beschloss das
Urgestein, dass Josef Germ an seine Stelle tritt. Hoffentlich geht es
gut weiter. Am Einsatz wird es nicht mangeln. n

Einladung zum
Sommerfrischefest

am 6. Juni 2007
17.00 Beginn
18.00 Offizielle Eröffnung durch Vijay J. Churfürst Hanzal

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser
Vertreter der Wirtschaftskammer NÖ

19.00 Kabarett mit Gerold Rudle
20.00 Daguldas - Schauspielerin trifft Zirkusclown

Unterhaltsame Beziehungsgeschichten
20.30 „Das Lied an den Mond“ uvm. gesungen von Anita König

Freuen Sie sich auf Lavendelprosecco und sommerliche
Schmankerln anlässlich der Eröffnung unseres

Physiotherapie und Massagezentrums sowie der
Europäische Akademie für Aromatherapie

Korneuburger Strasse 49, 2103 Langenzersdorf
Churfürst Hanzal KEG, FN 266896 w, UID ATU 62124748

office@raindropstudio.com, www.raindropstudio.com, Tel.: 02244/2155
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Zur Geschichte von
Langenzersdorf

von Prof. Dipl. Ing. Erich Gusel

Teil 161 Eduard Klablena und die
Langenzersdorfer Keramik:
Ausstellungsteilnahme.

Fassade des Hauses Berggasse 11, um 1911
(Hier hatte Eduard Klablena sein 1. Atelier)

Das Jahr 1911 verlief für Klablena in seinem 1. Atelier äußerst produk-
tiv und erfolgreich, sodass er daran denken konnte, sich erstmals in
einer großen Ausstellung der Öffentlichkeit und damit auch der Kritik
zu präsentieren. Es geschah dies bei der im November 1911 beginnen-
den Winterausstellung 1911/12 des k. k. Österreichischen Museums
für Kunst und Industrie am Wiener Stubenring (heute MAK, Museum
für angewandte Kunst). Dem Katalog dieser Ausstellung können wir
in einem Beitrag von Dr. Eduard Leisching, der 1909 Direktor dieses
Museums wurde und das bisher dahinsiechende Ausstellungswesen
kraftvoll reorganisierte, interessante Informationen über Sinn und
Zweck solcher Kunstgewerbe-Ausstellungen entnehmen:

„Die heurige Herbst- und Winterausstellung österreichischer
Kunstgewerbe findet in denselben Räumen statt wie die vor-
jährige. Das stetig wachsende Interesse der beteiligten Kreise
an diesen Ausstellungen, das immer intensivere Zusammen-
wirken der leistungsfähigsten Kunstindustriellen und Kunst-
gewerbetreibenden mit den schaffenden und entwerfenden
Künstlern, welche sich in den Dienst der heimischen kunst-
handwerklichen Produktion stellen, hat es jedoch mit sich
gebracht, dass der Zustrom hervorragender Aussteller immer
größer wird. Schon im Sommer waren nahezu alle Plätze be-
legt durch vorzügliche Kräfte, zahlreiche später kommende
Anmeldungen mussten zurückgewiesen werden.
Sinn und Absicht dieser Ausstellung, welche nach allen Seiten
hin erziehlich und aufklärend wirken sollen, ist die Hebung
der Qualitätsarbeit und die Propaganda für sie. Die heurige
Ausstellung wird wieder den Beweis erbringen, dass alle be-
rufenen Kräfte in unermüdlicher, fortschreitender Tätigkeit
am Werk sind. Die echt kunsthandwerkmäßige Behandlung
von Material und Technik und die Erkenntnis der praktisch-
wirtschaftlichen Bedeutung ehrlicher, ernster Arbeit, die in
ruhige, sichere Bahnen geleitet ist, dringt in immer weitere
Kreise. Man darf die Hoffnung auf gedeihliche, erfolgreiche
Fortentwicklung hegen, die Österreich zur Ehre gereichen
und der Volkswirtschaft Nutzen bringen wird. Denn nur die
Ausbreitung der Qualitätsarbeit wird dauernden, ideellen und
materiellen Gewinn sichern und die Schätzung vermehren,
welche das österreichische Kunsthandwerk heute schon auch
im Auslande in hohem Maße genießt. ......“

Im genannten Ausstellungskatalog finden wir unter der Bezeichnung
„Langenzersdorfer Keramik (Bildhauer Eduard Klablena) Langen-
zersdorf bei Wien“ insgesamt 12 Werke, die Klablena für diese re-
präsentative Ausstellung ausgewählt hatte, nämlich 5 Darstellungen

junger Frauen bzw. Mädchen und 7 Tierfiguren (darunter auch die
Tierphantasie „Philosoph“ sowie den in Teil 160 dieser Serie abgebil-
deten Pavian).
Noch während der Dauer dieser Ausstellung begann für Klablena die
höchst wichtige und ehrenvolle Zusammenarbeit mit der „Wiener
Werkstätte“, welche damals noch keine eigene Keramik-Abteilung
hatte und am 16. Jänner 1912 von Klablena 11 Arbeiten zum Verkauf
übernahm.
Die 1903 gegründete und wesentlich von den künstlerischen Vorstel-
lungen Josef Hoffmanns geprägte „WW“ strebte in Zusammenarbeit
mit der Wiener Kunstgewerbeschule und der Wiener Secession nach
einer Erneuerung der Kunst auf der Basis handwerklicher Gediegen-
heit. Diese erste Lieferung gleich beim ersten Auftreten Klablenas in
der Öffentlichkeit war natürlich ein ganz großer Erfolg für ihn, zumal
gerade auf seinem hauptsächlichen Arbeitsgebiet, der figuralen
Keramik, in Wien eine große Konkurrenz durch eine Vielzahl von
einschlägigen Werkstätten und Ateliers bestand. Klablena lieferte
bis zum April 1919 insgesamt 842 keramische Objekte an die WW (lt.
Fellner/Temel) S. 67).
Aber auch die Kritik fand für den „Neuling“ anerkennende Worte,
der „zum erstenmal öffentlich im Museum auftritt und sofort mit
einigen tüchtigen, frischen Plastiken eingeführt werden kann, denen
Geschmack und Beobachtungsgabe eigen ist“. -
Wenige Monate später folgte bereits von Mai bis Anfang Juli die Früh-
jahrsausstellung 1912, die aus einem besonderen Anlass präsentiert
wurde, wie wir dem Beitrag von Dir. Leisching im Ausstellungskatalog
entnehmen können:

„Zum ersten Male veranstaltet das k. k. Österreichische Muse-
um eine Frühjahrsausstellung neuer Qualitätsarbeiten heimi-
scher Kunstgewerbe. Den Anlass hiezu bot der Umstand, dass
im heurigen Herbste und Winter die große Ausstellungshalle
des Museumszubaues für die Abhaltung der üblichen Aus-
stellung nicht zur Verfügung steht. ... Ein weiterer Anlass, der
Direktion die Veranstaltung dieser Ausstellung aufzutragen
lag für das k. k. Ministerium für öffentliche Arbeiten durch
die Erwägung vor, dass der Deutsche Werkbund beschlossen
hat, seine diesjährige Hauptversammlung Anfang Juni in Wien
abzuhalten und es für die österreichische kunstgewerbliche
Produktion aus künstlerischen und wirtschaftlichen Gründen
von Wichtigkeit ist, den reichsdeutschen Vorkämpfern der
Qualitätsproduktion die Leistungsfähigkeit Österreichs auf
diesem Gebiete vor Augen zu führen.
Die Ausstellung, mit welcher auf Anordnung des Ministeriums
auch eine umfassende Ausstellung der k. k. Kunstgewerbe-
schule des Österreichischen Museums verbunden ist. ...“
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Menschen in
Langenzersdorf
von Karl Stadler

Eva Oskera, Joesi Prokopetz und Angela Deloni anlässlich
eines Empfanges für geladene Gäste in Wien

Eva Oskera - der „Spatz aus Wien“ Teil 1
EVA OSKERA ist eine waschechte Wienerin und lebt seit 12 Jahren
in Langenzersdorf. Ihr bürgerlicher Name: Eveline Schroll. Bevor sie
sich in Langenzersdorf ansiedelte, war sie im 2. Wiener Gemeinde-
bezirk - in der Leopoldstadt - beheimatet. EVA OSKERA vorzustellen
würde heißen „Eulen nach Langenzersdorf“ zu tragen. Über ihre
künstlerische Laufbahn und großen Erfolge als Wiener Dudlerin, vom
Volkslied bis zum Chanson zu berichten, ist aber eine Notwendigkeit.
Ihre Fans nennen sie liebevoll der „Spatz aus Wien“. Wer sie näher
kennt, mag sie ganz einfach. Trotz ihrer jahrzehntelangen, beeindru-
ckenden Karriere blieb EVA OSERKA ein liebenswerter Mensch ohne
Starallüren mit „goldenem Wiener Herz“.
Der „Spatz ausWien“ war und ist bis in die Gegenwart begehrt auf der
Bühne. EVA OSKERAs Vortragsweise zeichnet sich durch Professio-
nalität und Ausdruckskraft aus. Berühmte Namen aus der Musiksze-
ne wollten über Jahrzehnte hinweg die Zusammenarbeit mit ihr nicht
missen. So zum Beispiel auch der unvergessene Komponist, Dirigent
und Arrangeur Prof. KARL GRELL. In seinem Buch „Mein Lebenslied“
dokumentiert der große Meister auf vielen Seiten die künstlerische
Zusammenarbeit mit EVA OSKERA. Mit Prof. GRELL entstanden 1970
die ersten Aufnahmen mit dessen Orchester und ein Zusammenwir-
ken mit dem ORF. Zahlreiche Tonträgeraufnahmen sowie Auftritte in
diversen Fernsehsendungen und Rundfunk folgten. Begeistert hat sie
ihr Publikum nicht nur in Österreich, sondern auch bei Engagements
im Ausland und war somit eine kulturelle Botschafterin unserer
Heimat. Neben zahlreichen Auszeichnungen und Ehrungen erhielt
sie 1997 anlässlich ihres 30-jährigen Bühnenjubiläums das „Silberne
Verdienstzeichen des Landes Wien“ für ihr stetiges Bemühen um das
Wienerlied. Im Jahr 2000 ehrte sie der damalige Bürgermeister GER-
HARD WALZER und die zuständige Kultur-Gemeinderätin ELFRIEDE
FELLNER mit dem „Silbernen Verdienstzeichen der Marktgemeinde
Langenzersdorf“.
Was die Fans von EVA OSKERA nicht versäumen sollten: „Evergreens
live“ am Freitag, dem 1. Juni im Eventschuppen in Langenzersdorf,
Hauptplatz 4, 19:30 Uhr. Mit dabei ANGELA DELONI, Prof. LEOPOLD
GROSSMANN am Klavier und KARL GRABNER mit Heiterem.
Schau‘n Sie sich das an! Fortsetzung folgt

Bei dieser Frühjahrsausstellung ist Eduard Klablena mit 11 Werken
vertreten, von den 4 gezeigten Tierdarstellungen wurde die Krähe
um 36 Kronen vom Museum angekauft.
Im Katalog sind insgesamt 1099 Ausstellungsobjekte verzeichnet
und es werden u. a. 11 Werkstätten bzw. Ateliers mit ihren Kunstke-
ramik-Erzeugnissen angeführt, die natürlich eine starke Konkurrenz
für Klablena darstellten.
Die alljährlich stattfindende Hauptversammlung des Deutschen
Werkbundes wurde diesmal vom 6. bis 9. Juni 1912 in Wien abge-
halten und hatte einen „überaus glanzvollen“ Verlauf genommen.
Stadt und Staat hatten miteinander gewetteifert, den Deutschen
Werkbund durch eine reiche Fülle bleibender Anregungen sowie eine
verschwenderische Darbietung festlicher Gastlichkeit und heiterer
Geselligkeit zu ehren.
Gegründet wurde der Deutsche Werkbund im Juli 1908 in München
und seine Ziele wurden wie folgt festgelegt: „Der Zweck des Bundes
ist die Veredelung der gewerblichen Arbeit im Zusammenwirken von
Kunst, Industrie und Handwerk durch Erziehung, Propaganda und
geschlossene Stellungnahme zu einschlägigen Fragen“.
Am 31. März 1913 wird ein Mitgliederstand von insgesamt 1319 Einzel-
personen, Firmen und Kammern angegeben, Eduard Klablena ist in
diesem Mitgliederverzeichnis enthalten und wahrscheinlich schon in
der Zeit seines Deutschlandaufenthaltes beigetreten.
Bei der vorhin erwähnten Hauptversammlung in Wien wurden bereits
Überlegungen für einen Österreichischen Werkbund angestellt (zur
Betonung der „hohen Eigenart österreichischer Werkkultur inner-
halb der gemeindeutschen“), welcher dann auch am 30. April 1913
gegründet wurde. Eine im März 1916 veröffentlichte Liste der Mit-
glieder des Österreichischen Werkbundes enthält 637 Eintragungen,
Eduard Klablena befindet sich auch darunter.
Fortsetzung folgt (Copyright und alle Rechte beim Verfasser)
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Pfarren

Pfarrkirche Langenzersdorf - St. Katharina
2103 Langenzersdorf - Obere Kirchengasse 6, Telefon 2257

Gottesdienste: Sonntag 8:00 Uhr, 10:30 Uhr
Dienstag 18:30 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr
Freitag 18:30 Uhr
Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr

Pfarrkanzlei: Mo, Di, Do, Fr 9:00 - 11:30 Uhr / Tel. 2257

Termine für die Kinder- bzw. Krabbelmessen sowie Informationen
hinsichtlich Beginnzeiten der Gottesdienste an Feiertagen, aktueller
Veranstaltungen und kurzfristiger Änderungen finden Sie im Pfarr-
blatt bzw. in den Schaukästen der Pfarre und im Schaukasten der
Gemeinde. n

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.
Holzkirchlein, Obere Kirchengasse 10

Pfarramt in Korneuburg, Kielmannseggasse 8
Tel: (02262) 743 04, Info auch unter 0676 700 11 75

Kath. Pfarrexpositur Dirnelwiese - St. Josef
2103 Langenzersdorf - Krottendorferstraße 48-50, Tel/Fax 4096

Gottesdienste: Mittwoch 18:00 Uhr
Sonntag (Feiertag) 9:15 Uhr

Kanzleistunden: Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarrkaffee: 10. und 24. Juni, nach dem Gottesdienst

Pfarrtreffen: 27. Juni, 16:00 Uhr

Besondere Gottesdienste:

So 3. Juni Die Messe um 9.15 Uhr wird vom Vokalensemble
E!CHO, Leitzersdorf, (Leitung: Sigrid Pacher) mit
A-Cappella-Chorwerken von Bruckner, Mendelssohn-
Bartholdy, Schütz u.a. gestaltet.

Do 7. Juni Gemeinsame Fronleichnamsfeier der Pfarren
St. Katharina und Dirnelwiese: 9.00 Uhr Feldmesse
vor der Kirche Dirnelwiese, anschließend Prozession
durch die Siedlung Dirnelwiese

So 10. Juni 9.15 Uhr: Der Singkreis der Katholischen Jugend
Langenzersdorf gestaltet den Gottesdienst mit der
Jazzmesse „Lux in tenebris“ von Hans Ramharter. n

Impressum: Herausgeber und Verleger Marktgemeinde Langenzersdorf 2103,
für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Andreas Arbesser - gl. Adr.,
Druck: Hans Jentzsch & Co GmbH, 1210 Wien
Lay-Out: ARS COMICA; Alexander Kautz, www.ars-comica.at,
E-Mail: ars.comica@aon.at

Gottesdienste:

Sonntag 10. Juni 09:30 Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl

Freitag 15. Juni 19:00 Bibelkreis

Mittwoch 20. Juni 08:00 Schülergottesdienst zum
Schulschluss;
Treffpunkt Volksschule

Sonntag 24. Juni 09:30 Gottesdienst; anschließend
Kirchenkaffee

Sonntag 08. Juli 09:30 Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl

Sonntag 22. Juli 09:30 Gottesdienst; anschließend
Kirchenkaffee

Sonntag 12. August 09:30 Gottesdienst

Sonntag 26. August 09:30 Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl

Sonntag 09. September 09:30 Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl

Mittwoch 12. September 08:00 Schülergottesdienst zum
Schulbeginn;
Treffpunkt Volksschule

Sonntag 23. September 09:30 Gottesdienst; anschließend
Kirchenkaffee n

Seniorenteam der Pfarre L.E.
Mi. 13. Juni Seniorennachmittag: „Ausg‘steckt im Pfarrheim“ von 15:
00 - 17:00 Uhr Pfarrheim LE, Obere Kirchengasse 15. Es singen und
spielen für Sie die „Weana Bleamerln“ (Frau Gertrude Reinthaler,
Frau Renate Kolfelner und Frau Elisabeth Zenz).

Mi. 20. Juni „Senior aktiv“ mit DI Rudolf König: Wir besuchen das
Schloss Augarten mit Besichtigung und Führung durch die weltbe-
rühmte Augarten Manufaktur - Hinweis: diesmal Abfahrt 1Std. früher!
Treffpunkt: 13:00 Uhr Schnellbahn LE, Rückkehr ca. 18:00 Uhr.

Mi. 27. Juni 15:00 - 17:00 Uhr festliche Geburtstagsfeier im Pfarrheim
für alle Jubilare, die im Juni oder Juli ihren Festtag feiern.

Seniorentanz mit Edith Brezansky, jeden Montag von 15:00 - 17:00
Uhr im Pfarrheim.

Gebetsrunde mit Frau Eva Ryska jeden Montag von 18:00 - 19:00 Uhr
im Pfarrheim.

Spielnachmittag: die Kartenrunde trifft sich jeden Dienstag von 14:
00 - 18:00 Uhr in der Künstlergarderobe des Festsaales.

Kaffeeplausch: mit Frau Thea Treitl, Donnerstag, 14. und 28. Juni
jeweils ab 16:00 Uhr bei Kasenbacher.

IKEBANA - japanisches Blumenstecken mit Christine Kuhl, Do. 21.
Juni von 16:00 - 18:00 Uhr im Pfarrheim. n


